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GEMEINSAM 
EINSAM

«Ich finde Bäume nur als 
Schrank super», sagt 
Kemi, der Protagonist 
und Ich-Erzähler des 
Kinderromans Wolf, als 
ihm seine Mutter ankün-
digt, dass er die erste 
Ferienwoche in einem 
Lager im Wald verbringen 
werde. Doch seine Ableh-
nung der Natur hilft nicht: 
Kemi fährt unfreiwillig ins 
Lager und wird mit Jörg, 
der von den anderen 
grundlos zum Aussensei-
ter gemacht wird, von den 
Betreuern in eine gemein-
same Hütte eingeteilt. 
Während in Kemis Ruck-
sack «Anarchie» herrscht, 
wie er sagt, sind bei Jörg 
die T-Shirts pedantisch 
gefaltet und nach Farbe 
geordnet. Jörg freut sich 
aufs Wandern und Kemi 
sagt: «Ich lese lieber über 
Abenteuer, als selbst 
welche zu haben. Bücher- 
Blasen tun nicht weh.» 
Dennoch wird Kemi zu 
Jörgs Beschützer, bleibt 
aber auch häufig hilfloser 
Beobachter. Der titelge-
bende Wolf taucht in der 
Nacht oder am Tag auf, 
aber nur in der Fantasie – 
sichtbar nur für die beiden 
einsamen Wölfe, die mehr 
verbindet, als sie zu 
Beginn ahnen. 
– Martina Meienberg

Saša Stanišić. Wolf.
Mit Bildern von Regina
Kehn.

Hamburg: Carlsen,
2023. 160 Seiten. Ab
11 Jahren.

FRAGEN ÜBER 
FRAGEN

Was uns als Menschen 
auszeichnet und neben 
empfindsamer Körperlich-
keit von leidenschaftsloser 
KI unterscheidet, ist unser 
Drang nach Wissen, die 
unaufhörliche Suche nach 
Antworten, die in den 
Enzyklopädien unserer 
Kultur noch nicht zu 
finden sind. Für Margaret 
Atwood sind es die bren-
nenden Fragen, die uns 
vorantreiben und vor-

wärtsbringen. Schreiben 
und Geschichten erzählen 
sind gleichermassen 
Ausdruck dieser fragen-
den Grundhaltung. Aus 
Neugier und Leidenschaft 
(so der Titel eines frühe-
ren Bandes) richtet die 
kluge und engagierte 
Autorin seit Jahrzehnten 
ihren scharfen Blick auf 
die Wirklichkeit. Auch und 
vor allem dann, wenn sie 
uns scheinbar Märchen 
auftischt. Wie die fiktiona-
len beflügeln auch ihre 

essayistischen Gedanken-
reisen. Sie öffnen eine 
Luke, offenbaren den 
doppelten Boden einer 
fragilen Welt und geben 
Einblick in ihr Schreiben.
– Daniel Ammann 

Margaret Atwood.
Brennende Fragen:
Essays und Gelegen-
heitsarbeiten von
2004–2021. Deutsch von
Jan Schönherr, Eva
Regul und Martina
Tichy.

Berlin: Berlin
Verlag, 2023. 704 Sei-
ten.
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